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Beurteilungskriterien GWB Unterstufe 

 

Für die Benotung im Fach Geographie und wirtschaftliche Bildung werden sowohl schriftliche 

als auch mündliche Leistungen herangezogen. Pro Semester finden zwei schriftliche 

Leistungsfeststellungen statt, bei denen jeweils maximal 15 Punkte erreicht werden können. Die 

schriftliche Mitarbeit stellt 50% der Note dar. Die Tests werden vorher angekündigt (bei 

Abwesenheit bei einem Test wird dieser in der darauffolgenden Stunde schriftlich nachgeholt, 

sofern an diesem Termin keine Schularbeit stattfindet). Inhalte der Tests sind die letzten Stunden 

bzw. das letzte Kapitel.  

 

Die anderen 50% der Note setzen sich aus der mündlichen Mitarbeit zusammen:  

• kontinuierliche aktive Teilnahme am Unterrichtsgeschehen 

• konstruktive Wortmeldungen 

• Zusammenarbeit und gewissenhafte Mitarbeit bei Gruppenarbeiten 

• gemeinsame mündliche Stundenwiederholungen 

• ordentliche und gewissenhafte Heftführung (mit Heftkontrolle) 

• vollständige Materialien (Heft, Bücher, iPad, Stifte, etc.) 

• eventuell eine kurze Präsentation  

 

 

Pro Semester steht jedem/jeder Schüler/in auf Wunsch eine mündliche Prüfung nach §5 Absatz 

(2) der LBVO zu, welche rechtzeitig beantragt werden muss. Die Prüfungsdauer beträgt 10 

Minuten.  Die Jahresnote setzt sich aus der Beurteilung beider Semester zusammen, wobei 

Leistungen die kürzer zurückliegen, mehr Gewicht beigemessen wird. 


